
STARTERTAG FÜR DIE 
NEUEN PASTORALEN GREMIEN
- Rat der Pfarrei(en)
- Pastoralverbundsrat
- Gemeinderat
- Gemeindeteam

10:00 - 16:30 Uhr, ab 9:30 Uhr Stehkaffee

( IRGEND- )
WAS BLEIBT!

STARTERTAG FÜR DIE
NEUEN PASTORALEN GREMIEN

( IRGEND- )
WAS BLEIBT!

Einführungsveranstaltungen zu den Herausforderungen
und Aufgaben in dieser ungewöhnlichen und spannenden

Wahlperiode der pastoralen Gremien in Pfarrei und
Pastoralverbund

14.03.26 PADERBORN 
Liborianum
An den Kapuzinern 5-7
33098 Paderborn

07.03.26 BIELEFELD
Neue Schmiede
Handwerkerstr. 7
33617 Bielefeld 

Anmeldungen für beide Tage über das 
Dekanat Herford-Minden, vorzugsweise über 
den QR-Code (ist auch Linkbutton, einfach 
draufklicken) oder per E-Mail 
dekanat@herford-minden.de

https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=8653025-737572766579
https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=8653025-737572766579
https://erzbistumpaderborn.viadesk.com/do/surveyfrontwrite?id=8653063-737572766579


Herzlich willkommen zum Startertag für die neuen Pastoralen Gremien
in Paderborn und Bielefeld.
Damit Sie den Tag gut im Blick haben, finden Sie auf den folgenden
Seiten die Tagesstruktur sowie eine Übersicht über die Workshops am
Vor- und Nachmittag. So können Sie sich leichter orientieren und das für
Sie passende Angebot auswählen.

Wir freuen uns auf einen informativen, anregenden und gemeinsamen
Tag mit Ihnen.

12.45 Uhr Mittagessen
13.45 Uhr Kaberett 
14.00 Uhr Informationen zur Gremienarbeit 
14.30 Uhr Pause
14.45 Uhr Workshoprunde 2
15.45 Uhr Abschluss
16:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

9.30 Uhr Stehkaffee
10.00 Uhr Begrüßung 
Check-In 
Geistlicher Impuls 
10.30 Uhr Vortrag 
11.30 Uhr Pause
11.45 Uhr Workshoprunde 1

Ablauf

Engagementfreundliche Kirche
Wie entwickelt sich Ehrenamt in der Gesellschaft und wie bei uns in Kirche?
Was können wir tun, um Engagement vor Ort zu fördern? 

07.03.26: Christian Maier, Team Engagementförderung 
14.03.26: Daniela Deitert, Team Engagementförderung 

Workshops
Feierabend – wenn Vertrautes endet
In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit dem Schmerz über
Verlorenes und Veränderndes in der Kirche. Wir erkunden, wie wir in
unseren Gemeinden Betroffene sensibel begleiten und wie Rituale helfen
können, das Nicht-mehr-Tragfähige loszulassen, um mutig Schritte in die
Zukunft zu ermöglichen.

Gisela Fritsche, Dekanatsreferentin und Trauerbegleiterin

Kirche vor Ort im Wandel – Impulse für eine zukunftsfähige territoriale
Seelsorge
Der Workshop stellt ein Modell für themen- und sozialraumorientierte
Seelsorge vor.  Der Workshop lädt zur gemeinsamen Reflexion, zum
Perspektivwechsel und zu ersten konkreten Schritten auf dem Weg zu
einer zukunftsfähigen territorialen Seelsorge ein.

07.03.26: Matthias Stumpe, Dekanatsreferent Rietberg-Wiedenbrück
Martin Decking, Dekanatsreferent Herford-Minden

14.03.26: Jan Schumacher, Dekanatsreferent Paderborn
Jens Prior, Dekanatsreferent Büren-Delbrück

Gemeindeteams - Neue(s von den) Engagementformen in den
Pastoralen Räumen
In dem Workshop werden wir orientiert an den Bedarfen der Teilnehmenden
uns den Realitäten in den Pastoralen Räumen widmen und dabei
insbesondere die Arbeitsweise der neuen pastoralen Gremien und
Gemeindeteams anschauen. Wer ist für was verantwortlich? Wie sehen die
neuen Arbeitsweisen aus? Wie geht ein gutes Miteinander? Wie kann die
Zukunft gemeinsam gut gestaltet werden? Diese und weitere Fragen
werden wir gemeinsam erarbeiten und anhand von Beispiele aus der Praxis
vertiefen. 

07.03.26: Dr. Christian Föller, Team Leitung durch ehrenamtliche Gremien
14.03.26: Achim Wirth, Team Leitung durch ehrenamtliche Gremien

Vortrag Paderborn
Sendung vor Struktur – Haltungen für eine innovative Pastoral
Verwaltung sichert den Betrieb – Gestaltung eröffnet Zukunft. Der Vortrag
macht Mut, Transformationsprozesse in der Pastoral mit Haltung,
Kreativität und konkreten Tools anzugehen.

Dr. Björn Hirsch, Großenlüder

Vortrag Bielefeld:
Transformation: Chance und Aufgabe zugleich
Den Transformationsprozess verstehen, vertreten und andere dafür
motivieren – mit Mut zur Verantwortung, Vertrauen in dynamische
Prozesse und der Haltung, dass aus dem Abschied von Gewohntem neue
Möglichkeitsräume entstehen können.

Dr. Katrin Jutzi, Hamburg




